
Damit sie lange halten.
Vor der Sterilisation sind die Instrumente gründlich zu reinigen. 
Dies schließt auch fabrikneue oder aus der Reparatur kommende 
Instrumente ein.

1)	 Instrumente nach der OP in eine Wanne mit Desinfektions- 	
	 und / oder Reinigungsmittel einlegen. Bitte achten Sie auf  
	 die richtige Konzentration, Temperatur und Einwirkzeit  
	 gemäß den Herstellerangaben. Gelenkinstrumente (Sche- 
	 ren, Klemmen, Nadelhalter etc.) müssen geöffnet sein,  
	 zusammengesetzte Instrumente sollten zerlegt werden. 
	 Das Desinfektions- / Reinigungsbad sollte täglich, bei 
	 starker Nutzung auch öfters, gewechselt werden. Die  
	 beste Reinigung wird in einem Ultraschallbad erreicht, da  
	 hier zusätzlich kleinste Partikel, auch an schwer zugängli-
	 chen Stellen, schonend gelöst werden sein.

2)	 Instrumente gründlich mit einer weichen Bürste (z. B. Zahn- 
	 bürste) reinigen und alle Reste entfernen. Insbesondere 
	 auch im Gelenk sowie in Hohlräumen (z. B. Reinigungslösung, 	
	 Art. Nr. 307315). 

3)	 Nach der manuellen Reinigung intensiv mit klarem Wasser  
	 ausreichend nachspülen. Noch eventuell sichtbare Schmutz- 
	 reste entfernen. Ideal ist die Schlussspülung mit vollent- 
	 salztem Wasser. 

4)	 Die Instrumente sind unmittelbar anschließend vollständig  
	 zu trocknen. Dies sollte bevorzugt mit Druckluft gesche- 
	 hen, da diese Methode sich als besonderes schonend und  
	 effizient erwiesen hat. Alternativ mit einem fusselfreien,  
	 weichen Tuch trocknen. Insbesondere die Zwischenräume 
	 und Gelenke sind sorgfältig zu trocknen. 

5)	 Sichtkontrolle: trockene Instrumente nochmals sorgfältig  
	 auf eventuelle Rückstände überprüfen. Kritische Bereiche  
	 wie z. B. Griffstrukturen, Maulriefung, Gelenke etc. erfor- 
	 dern besondere Aufmerksamkeit. Empfehlenswert sind  
	 hier zu Arbeitsleuchten mit integrierter Vergrößerung. 

6)	 Pflege: Gezieltes Aufbringen von Pflegemitteln auf Gelen- 
	 ke, Schlüsse und Verschraubungen sowie Gleitflächen.  
	 Dadurch wird der Reibung von Metall auf Metall und somit  
	 der Reibungskorrosion vorgebeugt. Es ist spezielles Instru-
	 mentenöl zu verwenden (z. B. Instrumentenöl, Art. Nr. 563707).
	 Die Gängigkeit der Instrumente prüfen. Defekte Instrumen- 
	 te sind auszusondern. Gerne können Sie diese unserem 	
	 Reparaturservice zusenden. Wir reparieren alle Instrumen-
	 te. In der Regel lohnt sich die Reparatur. 

ACHTUNG: 
Unter www.a-k-i.org können Sie die speziell für die Tierme-
dizin erstellte „Grüne Broschüre“ herunterladen. Dort finden 
Sie umfangreiche Informationen und Detailinformationen zur 
Pflege Ihrer wertvollen Instrumente.
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